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Probieren geht
über studieren

Jetzt Schnuppermitglied werden:

für Sie bis Ende 2015 beitragsfrei

VEREIN FÜR DIE GESCHICHTE VON LOKSTEDT, NIENDORF UND SCHNELSEN

VEREIN FÜR DIE GESCHICHTE VON LOKSTEDT, NIENDORF UND SCHNELSEN

        
B

eitrittserklärung
Bitte im

 B
riefum

schlag an Forum
 Kollau M

itgliederbetreuung 
c/o Barbara Ahrons, H

erlingsburg 14, 22529 H
am

burg
oder per Telefax  040 / 40 19 80 19
oder per E

-M
ail an info@

forum
-kollau.de

Forum
 Kollau - Verein für die G

eschichte von Lokstedt, N
iendorf und Schnelsen e.V. | c/o S. R

ubsch, Burgw
edeltw

iete 43, 22457 H
am

burg

N
am

e_________________________________________________ 

Anschrift_______________________________________________ 

Telefon________________________Fax______________________ 

E-M
ail_________________________________________________ 

G
eburtstag______________________________________________ 

Beruf__________________________________________________ 
Für „Schnupperm

itglieder“ ist das erste Jahr beitragsfrei. 
D

er M
itgliedsbeitrag beträgt jährlich € 30,- für Einzelpersonen – 

für K
orporationen, Firm

en und Vereine jährlich € 100,-.

c
 Ich überw

eise auf das H
aspa-K

onto IBAN
 D

E97 2005 0550 1216 1709 00

c
 Ich erm

ächtige das Forum
 K

ollau e.V., Zahlungen von m
einem

 K
onto m

ittels 
SEPA-Lastschriftm

andat einzuziehen. Zugleich w
eise ich m

ein K
reditinstitut an, 

die vom
 Forum

 K
ollau e.V. auf m

ein K
onto gezogenen Lastschriften einzulösen.

H
inw

eis: Ich kann innerhalb von acht W
ochen, beginnend m

it dem
 Belastungs-

datum
, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die m

it 
m

einem
 K

reditinstitut vereinbarten Bedingungen.

K
ontoinhaber _____________________________________________

K
reditinstitut________________BIC _

 _
 _

 _
 _

 _
 _

 _
 | _

 _
 _

IBAN
   D

E
 _

 _
 | _

 _
 _

 _
 | _

 _
 _

 _
 | _

 _
 _

 _
 | _

 _
 _

 _
 | _

 _

D
atum

 ________________ U
nterschrift__________________________

c
 Ich m

öchte erst m
al nur „Schnupperm

itglied“ 
w

erden. K
ündige ich die M

itgliedschaft nicht schrift-
lich bis spätestens zum

 30.11.2015 w
ird sie autom

a-
tisch in eine ordentliche M

itgliedschaft um
gew

andelt.

a

Rainer Funke, Vositzender 
„Wir müssen jetzt die 
Nachkriegsentwicklung 
unserer Dörfer zu Groß-
stadtvororten dokumen-
tieren und den Menschen 
nahebringen.“

Barbara Ahrons 
Schatzmeisterin 
„Ich möchte das Forum 
Kollau gern mitgestalten 
und auf einen guten Weg 
bringen.“

Volker Bulla, Beisitzer 
„Die Ehrfurcht vor der Ver- 
gangenheit und die Verant- 
wortung gegenüber der 
Zukunft geben fürs Leben 
die richtige Haltung.“ 
(Zitat Dietrich Bonhöfer)

Siegbert Rubsch 
Beisitzer 
„Ich möchte mithelfen, 
insbesondere jungen 
Menschen ihren Stadtteil 
vertrauter zu machen!“

Auch für unsere Vorstandsarbeit sind wir ständig auf der Suche nach jungem Blut! Die Auf-
gaben im Vorstand sind vielfältig und können je nach persönlicher Interessenlage entwickelt 
werden. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Ihren Gestaltungswillen.

Weitere Informationen über uns finden Sie im Internet: www.forum-kollau.de

Joerg Kilian 
Stellvertretender 
Vositzender  
„Man braucht engagierte 
Akteure und einen langen 
Atem, um gemeinsame 
Visionen umzusetzen.“

Hans Joachim Jürs 
Beisitzer  
„Dieser Schatz muss für 
die Menschen bei uns vor 
Ort erhalten bleiben!“ 

Herwyn Ehlers, Beisitzer  
„Schönheit der Natur und 
der kulturellen Umgebung 
sind wohl beide nötig, um 
den Menschen geistig und 
seelisch gesund zu erhal-
ten.“ (frei nach K.Lorenz)

Ingelor Schmidt, Beisitzerin 
„Wir müssen das Wachsen 
unserer Stadtteile nach 
dem Krieg festhalten, doku-
mentieren, veröffentlichen. 
Was wir erlebten wird 
bereits Geschichte!“ 

Das Forum Kollau – Verein für die Geschichte von 
Lokstedt, Niendorf und Schnelsen e.V. will Stadtteil-
geschichte sammeln, bewahren, erforschen, aus-
stellen, vermitteln, im vielfältigen und lebendigen 

Austausch mit jungen und alten Zeitgenossen.



Nach dem Zweiten Weltkrieg haben Lokstedt, Niendorf und Schnelsen eine 
rasante Entwicklung genommen. In den einst dörflich und kleinstädtisch 
geprägten Vororten haben sich seit den 50er Jahren durch massive Neube-
bauung und neue Verkehrswege tief greifende Veränderungen vollzogen:
Rund 100.000 Einwohner leben heute hier – vor 1945 waren es nur etwa ein 
Viertel so viele.
Vor allem den seit Kriegsende neu in die Stadtteile Hinzugezogenen, den 
„Neubürgern“  der zweiten und dritten Generation, wollen wir nahe brin-
gen, wie ihre Heimat entstand. Mit dem Wissen um die Vergangenheit lässt 
sich das Heute besser verstehen und die Zukunft sinnvoll gestalten.

Mit nur 30 Euro im Jahr fördern Sie ein ambitioniertes Langzeitprojekt: 
Geschichte unserer heimatlichen Stadtteile zu dokumentieren und den Men-
schen nahe zu bringen. So können z.B. Ankäufe getätigt und Publikationen 
oder Ausstellungen finanziert werden, die allein mit ehrenamtlicher 
Tätigkeit nicht zu organisieren sind.

Werden Sie Mitglied in unserem Verein und unterstützen unsere Arbeit auf 
vielfältige Weise: mit Ihrem Mitgliedsbeitrag und Ihren wertvollen Empfeh-
lungen. Denn nur ein großer, starker Verein kann die Geschichte des Stadt-
teils in allen ihren Facetten für die Nachwelt bewahren.
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Unsere 
Stadtteile – 
unsere 
Geschichte

sammeln …

bewahren …

erforschen …

ausstellen …

vermitteln …

Niendorf – Niendorfer Marktplatz 1899 – Ausschnitt einer lithografierten Postkarte der C. Martens Gastwirthschaft und Bäckerei 

Sie wollen uns unterstützen? Ganz einfach: Werden Sie Mitglied!

Machen Sie mit – wir freuen uns auf Sie und Ihre Anregungen!    


